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Vereinbarungen unter Submittenden.

Dis in die lIeue te Ze-it wa.r im Baugewerbe die Meinung ver­
breitet, dass sicb ein Unternehmer stratbal. macht, wen11 el. mit
seinen Kollegen zur Ert;iclung besserel" Submissiol1spreise Vercln­
barullgen trifft,. Selbst in namhaften Jllristenkreisen teilte man
diese Ansicht. Der g 270 de::: Stra.fgesetr,bnches lautet nämlich:
,,"Ver audere vom Meistbieten oder Weiterhiet,el1 bei den von
äffent1iühen Behörden od ;r Beamten vorgenommenen Versteigernn­
gel], dieselbcn mögen VCl'känfe, Verpachtungen, Liefel'unge n,
Unternehmullgeu oder Geschäfte Ü'genc1 eil:En' Art betreffen.
durch Gewalt Odel" durch Drohnna, oder durch Zusicherun;
OdCl. Gewiihrull.g eines Vort i]s abhält, wird mit Geldbnss
bis zu 900 11. ode  mit Gefälwniss 1Jis zu 6 Monaten bestraft"
Pur den Bauunternehmer und Liefemnten iE"t es deshalb von Int ­
ress8 1 zu wissen, ob es gestattet ist, ohne ungesetzlich zu haudehl,
dutch eine Art von Kartellierung einen al] emessenen Preis [Ur
seinE' Arbeitsleistung, sein Risiko und seine aufgewandte Intellige[J7,
zn erzielen, Die neucsten Gerichtsentscbeiduugen haben sich da­
hingehend ausgesprochen, dass Pn-isvereinba1'ungen nnter Snbmit­
tcnten nicht gegen die ,.guten Sitten" vel'stossen, und es sind in
allen Fällen ent, egen der früheren Recbtsgepfiogenhei  Frei­
sprecl:ungon erfolgt. Es i3t ja a.uch kein Geheimnis, dass der
270 auf anderem Gebiete, als dem Baugewerbe. hundel't- und
tausendfach aussCl' Acht gelassen wurde. Sclbst l1ntel' den Augen
des Staates, ja unter dessen Beteiligung bildeten sich Kartelle und
Syndikate, welche auch Dichts anderes beabsichtigten, als der Bau­
unternehmer durch seine Kartellierullg bezweckte, nämlich: Bebung
der Preise auf Grl1ud von Vereinbarnngen. "Tie F>ich aus dem
Wortlaut des Gesetzestextes ohne weiteres ergiht, ist der   270
&11ch auf Fälle, in denen bei Submissionen iemand durch einen
andern von der EinreichuDa von Offerten odE'l" auch nur niedri.
geren Offerten abgehalten ;ürde, auszudehnen und ist auch tat­
sächlich von den Gerichten in dieser Weise allgewendet worden.
E  fJagt sich abe1' 1 ob die Strafbestimmung auch da.nn zur An­
wenulIng zu. bringen ist, wenD Verabredungen untel' einer Al1zahl
von Pet'sonen getroffen werden, die bezwecken, ganz allgemein,
ohne Rücksicht auf einen ko:nkret vorliegenden Fall, einander nn­
tel' Versprechung von Vorteilen von der Abgabe niedrigerer Offerten
bei Submissionen abzuhalten. Diese Frage ist zu einer Entschei­
dung durch die GEnichte noch nicht gekommen, wird aber ver­
neint werden müssen. Die Anwendung des Strafgose.tzes, welches

bestjmmt" dass deijenige bestraft wird, der alldere vom Mitbioten I

abbält, kttnll natürlich nUr dann in Frage kommen, wenn tatsäch­
lich ein konkreter Fall vorliegen würde. Liesse sich nachweisen,
dass jemand mit Rücksicht auf die ihm durch eine vorherige all­

I gl me n  rerabl'edung. eir er gr5sseren Anzabl von Konkurrent£n" zllge lclJel ten Vor tell e veranlasst worden ist, eine Offerte n 1. c b t
einzmeichen, !>o würde der Tatbestand des S 270 allerclinO"s er­
fÜllt sein, und eine Bestrafung einh.etcn könnc\]. vVohIge crkt,
11m. danu) wenn durch Zusicherung oder Gewti.brung
einps V 01 teils die Einreichung der Offert::i ver b i 11 tl e r t ist, Da­

\viirde eine derartige Vercinbarl1ng, dureh .velcbe un,s Unter­
dei. Abg be VOll Offerten unrch Gcwiihrullcr von Vorteilen

jrgendwelcbel' Art hc\ohnt wenlen würde 1 'L t'v i 1 r e c h t 1 ich
11 i c 11 t i g seiu, uud zwar dftnn) wenn der
kcit einet. konkreten Festste:ltlng
nicht eintreten kÖJ:nte. .Jedenfalls die verschiedene Anwen­
dung des   270 anch wjede\' recht das um:e\' Stntff1e
setzbuch, wie in so vje!en Punkten) ttllch hier (1rinrrend refor n­bedürftig ist. "
Fahrbare eiserne Kranmaste zum Verselzen von

i Werksteinen u. zur Beförderung von Baumaterialien.

Dui dem zeitigen l)edentsFl.men Fortschritt im Da.u­
wesen stellt das Gertistwesen fra.glos ein n Pllnkt der lloch
als rüchtänJig, im wahren Sinne des "''lürtes, bezeichnet werden
muss. Der Bewei  d2.fi1r liefert am best(,1l ein Bliek in Zeich­
nungen üher Hochbaui.eu, die vor 50 und mehr Jabrell Zl1l' Aus­
führung gelangt  i<ld. Es zejg   jch dabei, dass das Gerüstwesen
seit dieser ganzen, auf aUen sonstigen Gebieten (18m Fortschritt
geweiht gewesenen Zeit nicht besonders- nennenswerte Verbesserung
edahren hat.

Eine Neuerung, erfunden VOll Ingenient" S, V 0 S S -Oharlotten­
htll'g erfreut sich in neuestel' Zeit ga117, besonderer Beachtung.
VV'ir mac:hen auf diese El'.6.ndung für die in nlichster Zeit bei uns
ill Angriff zn nehmenden grössenm beh(kdlichen nncl privaten
Bauten CiJufmerksam. Es ist diciJ eill patentierter KranuH\.st zum
Aufbringen und Versetzen der umfangreichen 8audsteinverkleiduugen
(1e1' Aussenfronten. l s handelt sich bei diesem Patent um fahr
bare eiserne Krane, in Form eines vierscitigcll Gittermastes mH
einem drehbaren Ausleger. Diese Versetzmaste sind Scl]iln ver­
schiedentlich in Berliu praHiseh zur Anwendl111g gekommen. So
z. B, waren 2 StÜck bei dem Neubau des Instituts fiÜ' chemische
Technologie im Garten der rreclmischen Hochschule zu Charlotten­
lottenburg; ferner 2 b8i dem Erweiterl1ngsbau des Berliner Kri­
rnina!gerichts in Moabit im Betriebe, letztem beide sind inzwischen
von der Baofirrna Held &, ]1rancke, Bedin, kiltlf]jch erworben
worden und finden z. Zt. bei dem Dau des stlidt.
amtes bezw. auf einem Neuban des Lniscnplatzes, Berlin N.,
\vendung. Diese Krane sind mit Elektromotpr ansgerÜ3tüt
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dadurch fähig, längere Frollten von 50-60 m alleh1 'i.li bedienen',
Aueh in d r Alexandrinel1strasse bei dem Neubau des Kaiserlichen
Patentamtes ist ein derartiger Kran aufgesteUt worden. Im Ganzen

. Abbildung 2.

,"

:1;

l'

AhlJildunj:! 1.
sind in ßerlin z. Z. 10 Stuck
derertige Krane, tci]s mit Hand­
hetrieb, teils mit elektrischem
Betriebe in VcrwenduuO", Durch
die gegebene Abbildl7ng 1 die
den in der Alexandrillenstrasse
anfgestelltenKran darstellt) wird
der Vor eil und die Einfachheit
der Versetzmaste gegenüber den
8cbweren abgebunden(,ll Rüstun.
gen gut zum Ausdruck ge­
bracht. Der Kran arbeitet mit
10 bezw. 5 1; Hubge8chwindjg
keit bei einer Tragkraft. bis zu
60 Ztr. Für Bedienung der
elelektrischen Winde ist llur
1 Mann eTforder1icb, während
bei Handbetrieb 2 Arbeiter
tätig sein mü::;sen, welche bei
angestrengter Arbeit und Lasten
von 1000-3000 kg der Winde
nur eine Huboeschwindiakeit von
1,5-0,5 m  erleihen. CI Es sind
zu berechnen 2.4,50 = 9 M.

Arbeitslohn
pro Tag bei
Handbeil-ieh
und l. 4,50
+ 0,75 (flit'
Blekt. Strom)
= 5,25  !.
pro Tag bej
elektrischem

Bet.riebe. Die Fördergeschwindigkeit in letzterem F<l.lle Ü;t aasscrdem
etwa 6 IDal grösser als IJel Handbetrieb. Die Beschreibung der
im Grundriss. in der Vorder- llud Seitenansicht abgebi]deten fahr­

baren Versetzmasten ist folgende:
Der mittels des Laufrades b durch
Ziehen an der Handkette d auf
der Schiene c: verschiebbarc Gitter­
mast a trilgt. an seinem "oberen
Ende den drehbaren Ausleger, von
dem das Hubseil nach der Winde f
geführt wird. Das Drehcn des
Auslegel"S erfolgt von Hand durch
Seitwi:irtsdrücken der Last oder der
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Abbildung 3.
;:;eile. Um -ein Kippen des :Mastes sen kr ech t zur Gebäudefront
zu verhindern, wird derselbe etwa in der l\litte dm'oh die gegen
die Flanschen bezw. den Steg des horizont,- lel1 Fübrungstr1igers g
laufenden, an den Hebeln k befestigten Führnngsl'ädcr h bezw. i
geführt. Durch die geleukartige Befestigung 1 der HelJcl k am
:Mast werden Senknn en der unteren Laufschiene unschädlich. Ein
Kippen dos Ma'3f,es paralleJ zur GcuH.udefront nach der linkc11
SeHe wird vermieden durch das von TI über die Seilrollen 0 und Cl
nach r geführte Drahtseil ID, nach der rechten durch das ent­
sprechend geführte Drahtseil m 1 . In Jeli Punkten n, n\ rund 1'1
sind die Drahtseile mit dem FührnnasträO'er bezw. mit der Lauf­
schiene verBehrallht. Der Führl1ng räg;r g ist auf den durch
Diagonalen mit einander verbundenen Stützen s ge1agert  welche
durch die Streben t abgesteift sind. Die Versetzmaste werden bei
Höhen bis zu 30 m für 1000 bis 5000 kg Tragkraft hergestellt.
Zur Vermeidung von Zweifeln soll jedoch bierbei noch bemerkt
Hein, dass auch eiUl'.elne scbwerere bis zur doppelten Schwere der
MaximaJbelastung des Kranes hinausgebende Wel'ksteine mit dem­
selben nefördert werden kannen, und zwar vel.lllittelst einer bequem
am l1wGndenden und an den Mast anzubringenden HilfsvOl'richtnng.
Die Montage und Demontage der ganzen Versetzvorrichtung ist
ttuBserst einfac.h. Ebenso sind die erforderlichen Aenderungen bei
derseJben für die e1nzelnen Bauten, bei denen die Einrichtung nach­
einander zur Verwendl1ug gelangt, nur geringfügig,' da es sieb
meist nur um das Versetzen der Stützen s und der Streben t des
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.Führungsge'tUstcs handelt. Va die JHa3te die Bauausführnng nach
keiner Richtung hill behindern, so können dieselben während der
ganzen Zeit bis zur Fertigstellung des B!tues auch für die Be­
förderung anderer Baumaterialien verteilhaft verwendet werden.
also auch die bisher üblichen Material-Aufzüge ersetzen.

Zum Schluss wollen wir nicht unerwähnt 1assen, dass durch
Die Versetzmaste sich auch wohl die Zahl der UllfäUe auf Ba'..Üen
verringern könnte, da durch die hisher Üblichcn Rüstungen nicht
nur den beim Bau Bescbäftigten, sondern auch den Strassen.
passanten viele Gefahren drohten.

Zur Innendekoration.
Von dem hol en Wede, welchen unsere Vo.fahren auf die Ans­

'Scbmückung ihrer Innenräume geJegt hilben, überzeugen UDS noch mancb£'
Reste, namentJich au," der HplJaissanceperiode: Wir finden dieselben
teilweise in Museen, teilweise in Ratsstuben und Patrizierhäusern, so­
gar in Bauernhäusern. Däu£g begegnen uns da. prächtige"Va.nd­
und Deckenverkleidungen, llnd speziell ist Ulan in Til'oll'tbel'­
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l'<lscht wenn man in Bauernhäusern Arbeiten dieser Art findet, welche
aovmhi wegen der Snhönhcit d  a verwendet,:n Ml\.te i,a s, als wegen d r
kunstvollen Ausfübrung Bewunderung verd1eneD. lells waren es dIe
Zerstörungen des deutschen Krieges. teiJe die Wandlungen der Mode.
welche mit den Meisteral'beiten Imnstgewerblichen Fleisses unbarm­
herzig flufräumten. ID den H use1"n der  eichen und. Vornehmen, in
den PatrizienvohnuDgen, Schlössern, Pala1s mussten dIe PJafond- und
Wandmalereien den btl1ckarbrjten, den Plafondrnalcreien. den Gobelins
und Tapeten weichen. Die Wohnungen auch des besseren Mittelstandes
zeioten nur kahle FJächen. Mit dem 'WiederaufbJühen des KUDsthand­
we;kes, mit der Heranbildung künstlerisch schaffender  rchitekten imBaufache erw,]chte auch wieder der Sinn tlir eine shlvoll und har­
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manisch wirkende Innendekoration. Welches Mittel erweist sich aber
hier prächtiger und wohltuender in seiner Wirkung, als die Holz.
t}i.felnng in ibren satten und warmen Tönen. Durch architektoniache
G1iedernng, durch Profile und Flä hcnmmter la3ssen sich prächtige
Effekte erzielen. Man erreicht allerdiDcrs auch sebr schönes mit anderem
Material, soll dasselbe aber künstlerisch wirken, so kann mau nur etwas
K.os.tbares wählen, und in diesem Fal1e komm tdie Verkleinerung nicht
blJhger, untet" Umständen sogar noch teurer zu stehen ah  Holz­
tafelwerk. Einen Hal1ptvorzug hat aber Jas Holz noch und
da  ist seine Dauerhaftigkeit. Einer gro;;sen uud wachsenden Be­
liebtheit erfreuen sicb die aus massivem Holz berO'estellten .,Göhring­
Bekleidungen. 1i Dieselben sind allen gleicben Zw cken dieu'eJJden Er­
satzmitteln überlegen uud dennoch nicht teuret' ah solche. Die Göhring­
Bekleidutlgen erbeben keineswegs die Prä.tention, einen voll>(üUigcn
Ersa z £Öl' die n;it reicher Bi1dbauerarbeit ausgestatteten Täfelungen
zn bieten, a.ber S1e erfüllen v01l1wmmen den Zweck, auch mit geriuD'en
und einfacben Mitteln dem Al1ge wohlcrefällicre Zusammenstellungen
zu scbaffen. Die vorzügliche Vel'wendb rkeitCder von Chr. Kiilken
in Ge e EI t em Ü n de (Vertrebr: M ori tz T au ber-Breslau] seit Jahren
als Spezialität erzeugten, maschillengeschnitzten. nicht gepresstcn
,.Göhring-Leistcn" wird von zahlreichen und namhaften Architekten

Fig.3.
und KUTlStschreinern anerkannt. Sic bieten, wie die hier beigefÜgten
Abbildungen erkennen lassen., dem Archite ten ein. wjllkommen s
littel, ülJerraBchend gute Wlrkungen zu erzIelen;.. DlC Aus>y,ahl. tllStabformen ist eine sehr grosse. Eine reichere v\ nkung erglDt sich
durch Hinznfügung von Konsolen und Bortbtet.tern. Ein s8.hr geschma k­
voUes Muster zp,igt die A\1>1führung 45 (!hg: 1).. AbbIhlung-.2 ze1gt
eine Kombination von Holzrnhmenwerk nllt Lmcwsta. Lmoleum
oder Ledertapete. R.eicher gestaltet sich noch  ie Ausfti ruug der
Decken, von der Fig 3 eiu Muster veransch ullcht. I?le Decken
und Wand-(PaueE'I )Bcl<leidungen werden aus Klefern-, EIcbe    del­
Pitcb-Pineholz hcro'estellt, die geschmackvollc Anordnung der Gohnng­
Zierleisten gibt den"Paneelcn einen originellen und gef.älligeu Charakter,
wie sich überhaupt reizvolle Wand. und Deckenau lnldl.lngen Z;H  '\l'l:>­
führung bringen lassen. Besonders muss auch (h  saubere TIs.ehler­
arbeit hervorD'ehoben werden. Zur Herstellung WIrd nur schöni;\tes
und gesündest s Holz vel'wE::ndet. Pitch-Pine-Holz zeichnet sich durch
seine Astreinbeit lInd schöne Strnktur ganz be.sonders ans und.. er­
möcrlicht in Verbindung mit den Göbringleisten dIe ll rstelhmg SC?Onel'
Pa eele auch in den einfachsten  ol'roen. Was ?Ie I-bltbal'kel  an.
belangt, so haben sich diese V.eddeldt ngen selbst  n scha .f geh lzteu
Bäumen vorzüglich bewäbrt, SIe schwmden n d rels.sen  le 1t. el  Be­
weis dass das Holz vollkommen ausgetrocknet.lst. Die Göhnng-V\ and­
und 'Deckenbekleidungeu 8ind .in den meisten grösserel1 tii.d  n de::;
Reicbs, in Villen. herrschafthehen Wohnung l1, Gescha, tshal1s rp..
ßureaulokalitäten usw. eingeführt und haben 1D letzter Ze1t auch :In,
Bres1au willkommenen Eingang g:funden. .Au ser  etn  .ol11plet :n
Material fÜi; Göhrings Wandbeklß1dungen hefert obIge 1 1 1rD1\t''J'ur:­



l1lld Fensterbekleidungen, Zier- unc1 DecßleistcJl, Rckgesimsleisten,
Wand- und Deckenfriese, Spiralen. FÜllungen aus dem Ganzen auf
Spezialmasebinen gefe).tigt, sowie Bilderleisten. Für die benliehet)
Arbeiten, die mit Anwendung der Göhringleisten gescbf\:ffel). werden
könner, gcben unter anderen auch die mit künstlerischem Geschmack
ausgefüblten fnnendekorationen im Kaiserzimmer der Haltestelle
Wehrau-Klitsc.hdürf bestcns Zeugnis.

Vermischtes.

Ernennung, Land- Banim;:pektor Baurat Hell s el- Ratibor ist
7.lJill Kreis-Bauinspektor ernannt worden,

Das Preisgericht an der Arbeit. Für den höheren Mädchen­
s-dmlbau in Kl.-Zabrze wählte um' mit deI" Prüfung der EntwÜrfe
het.raute -cil1sschuss von den eingrgangeneu Projekten secbs Ent­
,...:ürfe als geeignet ans. V Oi! diesen  ollen drei Projekte mit Preisen
bedacht werden. Die eingegangenen P1'ojekte sind sämtlich vor­
zügliche Arheitell; so dass es sdnvei. halten wird, die- richtige
\\'ahl zu treffen. Das Re:mltat Jet- Preisvel:teilnng mrd diese
\\"'" ocbe verkündet werden. FÜr die Schille 1St von der Regiernng
eill Preiszust;bu::;s \011 3000 l\T. bGwil1igt worden.

Ein in voriger Woche erfolgter Deckeneinsturz in Posen hat,
1)ieder einmal I1f'grciflie:be Ea.egung im Publikum verul":!ltcht. Wie
1vir uns nun an Ort und Stelle unmittelbar nach Eintritt der Kata­
$-Ü.oIJhe überzeugten und ,yie auch übereinstimmend von berufcner
i:3eÜc mitgeteilt wird, ist der bedauerliche Dnfall eine :Folge von
mchr ren zuiOamrnenwirkendcn Ereignissen gewB8en. Es wäre lrrig
anzullPbllJen, weiJ bei diesem Val! L.ement::andsteine venv<tndt wurden,
dieo::e h-üaell allein die Schuld OdtT die Firma, welche die Decken
,'eJ:ll:'gt, h t. Die eigclltJicbe CrsHche dÜrfte wohl sein, das!; die
Zemfntsandsieine zu frisch vel braucht wurden, ühe sie g U)7. trocken
\Yare11. Risse 1m :1IauerwoJrk  welche nach dem Unfa1i noeh zu
eben ,\yarell, l)€sHi'igen die;;-c Annahme. Pemer wurde die
Sc;oalmw der Betorlde(,ke zu früh €ntfel'llt. .Wenn auch dieselbe
im er5t n unJ zweiten Stock gehalten hätte, so war die Dnrch
schJa.gs]uaft der zuer;-;t eingestüeztell Decke im 3. Stock so stark,
dass sie den 2. und 1. Stock mitnahm. Also nicht. das System,
sondcl-n die A,m,fühnmg dpsselbrn tragcn dle Schuld <in die em Un­
g1ück Wii3-i"::Jtns mitgeteilt wird, befinden sich die bei dem
Eipf3tur e verletzten drei Personen bereits ausser jeder Leben;)­
gefaht'.

Gerichtiiches.

Eine alteingewurzelte Annahme inlDgeniem-, Arcbitektell- nsw.
Kreisen 1Jesteht darin, uass, 1-venn jemand zu einer Rejse gebeten
wird, Cl' dem Nachsuchenden die ibm dadurch entstandenen Kosten
in Rechnung set"ten darf, all( h wenn die;;:es nicht allsdruckJich ab­
gemacht 1St. Dei' Deutsche Arehitekten- und Ingenjeur  V 81-e11l hat
zn diesem Zweck sogar genane SpeHensätzc und Normen fest­
gesetzt. Wie irrig diese doch so tiefeingewurzelte Meinung ist,
zeigt der durch 2 Instanzen durehgeführte ProZCRS einc(gröf;sscren
Breslauer InstallatJonsfirma. \ViI' geben aen Gang dieses Prozesses
in allen Beinen Phasen wieder, um so manchen ,\Irrgläublgen" kl :g
zu machen, damit er es nicht erst durch gl'össenm Schaden zu
werden braucht Besagte Firma, neHnen wir sie N., el.hielt  m
16. 1hti 1903 einen Brief yon der BauverwaJtung eines lürstlichen
Gutes Oberschlesiens des lnbalts: "ob sie auf, in bejliegender Ab­
schrift bezeichneten Lieferungen Preise abgeben WOne,1I Betreffende
Firma antwortete, dass. um gen aue Preise alJgeben zu
können, sich eine Besichtigung an Ort und Stelle
empfehle. Prompt traf am 20. Mai folgende Antwort ein:

,.1m. Besitz ihres Geschätzten von. Gestern bin lch gern be­
reit, mit Ihrem Herrn Vertreter über die Wasserleitungsanlagen
in X !w Ort und Stelle das Nä,here .zu besprecben, da.mit Sie
J hre Offerte möglichst ge1H1U abgeben. Ich bitte Sie, mkh
geH zu benachrh: htigen, <tu welchem Tage und mit welchemZuge Herr. . . . kommt." ."

Hierauf schrieb N.) dast; ein Ingenieur affi 25. "1:Iai eintreffen
werde. Da<:: geschah auch und er wurde vom Bahnhof ullrch einen

der Gutsverwalt1mg a.bgeholt. Na(jh Besichtigung der Ör't­

lichkcit, "!:eichtc die Firma ihre Offertc ein, erbielt a.ber, des höheren
Preises wegen, den Zuschlag nicht. Die J!'iJ:ma war nun der An­
sicht, dass das Schreiben der.Gntsverwaltung vom 20. Mai diese
verpflichte, der Firma die entstandenen Ko&ten für die Reise mit
24 J\I. so.wie 15 M. für den Kostenanschlag zn vergüten.

Als diE'ses abgele1mt wurde, klagte N. gegen die fürstliche
Verwaltung. Am 30. Januar d, J. entschied das Amtsgericht:

I> Die Klägerin winl mit der Klage <1bgcwies6n und
'1eruxteilt, die Kosten des Rechtsstreite::; zn tl:agen",

Gt.ünde:
Ans der Korrespondenz der Parteien geht hervor, dass die Klägerin

durch den Bevül!mäßbtigt n des Herrn Beklagten lediglich zar Abgabe
piner Offerte betreffend die Wasserleitung aufgefordert wordeu ist.
Diese Abgabe ist erfolgt.. Dass det" Antragende <LUS seinem Vertt.ags­
antntge als solchem AnsprUche gegen den zukünftigen VerLrag,;­
gegner nicht erhebeu lauu, belhtrf keiner Ausfiihrung. Rine Ver­
pflichtnug zur Bez,thlung der durch die Offerte der Klägerin
entstehenden Ko ten ist in dem Hriefwe(',hsel weder ausdrückhch noch
.stillschweigend von dem Herrn Beklagten überuom111en Wenn de.I
Baumeister auf Anl'ri'lge de)' KHigerin lJereit war, mit deren Vertreter
an Ort und  teJle HiiekS}wache zur Vorbereitung der Offerte Zll h Llten.
:-;0 ist hierin die Uebernal:.rne dieser VetpßithtutJg keineswegs 7.U finden,
Der Klägerin WM es unbenol11men, die Abgabe dpI. Offerte von Z<.tfl1ung
der durch sie ihr erwachsenden Kosttm abhiingig Zli maf',hen Die" hat
sie nicbt <:retan über die Kosten der Offdtc vor del' Entscheidung über
Ausführun  dei: ilrbcit vielmehr nie etw<J.,:'! verlauten la.ssen. Em Be.
weis dabiD  dü s es bei Auffordermlg zur Ab abc von Offerten stä.ndig
iiblich und damit auch vorli>:'.gend a!S sti!ls0hwejgeuu vereinb.ut an­
zltseheJ1 ist. das::s der (jeglJE'l' im I<'aIJe der Abh.dmung des Velt!-ags­
8ntrages die dmch ihn entstandenen Kosten zn h"a.gen hl1t, H;l ni ht
aDgetr ten, Mangels einer soh:hen Verpflicl1tlJn  i'5t dahE'r der Klage­
anspruch uubegrlindet. Die KhLge WM d,!her alJzlJ,!'cisen. S 91 O.-P.-U.
regelt den K03terlpunkt.

Auf die seitens der Firma eiugelegte Berufung bestätigte d<ts.
Landgericht zu Oppeln das erstinstanzliehe Urteil und \'erwarf die­
Berufung der Klägerin unter folgender Urteilsbegrändung:

Die Berufung ist an si h stat.thaft. aueh in der geset%lich n
Form und Fr]:,t eingelegt. sachlich abcr nicht begründet. Dass sich
der ßekb1.gte verpflichtet hätte, die der Klitge1iu durch die ALgabe­
der in Rede steheuden Offerte ent teheliden Unkosten, jnsonderheit die
Heisekosten ihres Ingenieurs X. und die durch Anfertigung eiDea
Kostenanschlages für die HersttlluDg' der Wu serleitl1llg daselbst er­
wachsenen Kosten zn enetY.en, behlwptet die KJägerin selbst nicht.
Es feblt deshlllb an jedem Rfcbtsgruude für eioe VClpflichtuüg des.
Beklagten ;I,ur Beza.hlung der der Klägerin entst,wdenen KORtel1. Der
Anspruch wäre HIlr dann begründet, wenn die Klägerin lediglich im
Interef::!se deI! Beklagten uud zU dessen V01 tei1 t1:itig geworden wäre­
Davon kdnn aber keine Rede sein, Die Klägerin ist vielmehr tätig
geworden in der Absiüht, die Ausführung der projektierten Arbeit.
übertragen zu erhalten, also wesentlich im eigenen Interesse. -Wollte­
die Klagel-in das Risiko, tätig zu werden, ohne den Auftrag zu er­
halten, nicht übernehmen; 0 w<tr es ihre Sache, dem Beklagten mit.
zuteilen j dass sie die Entsendung ihres Ingenieurs und die Allfertigl1ng
eines Kostenanscblages VOll dem Ersatz del. Rej:;ekosten des letzteren
abhängig mache_ AJsdann WM der Beklagte io der Lage, sich
darüber sr.:hlüssjg %u machen, ob er auf seiner Absiyht, von der Klägerin
eine Offerte für el!e in Au'Osicbt genommene Herstellnng einer Wassel­
leitung zn erba1ten, bebarren wolle, oJer !licht,

Mangels jeder vorherigen ElkJärnng der Klägerin hierüber an
den BeJda,oten kann -sie nach den jm Verkehr über Treu und GlaubeI1
herrs('hend n Grundsätzen und beim Fehlen jeder rechtlichen V üraus­
setzung einen Anspruc.b gegen uen Beklagten, n cbt geltend machen.

Die Berufung der Klägerin war somit- gemäss   97 C.-P.-O. aur
ihn:: KOstell a1.':I unbegründet znrückzuweisen,

.JedenfaJls düdte für manchen, s-ieh in iihnliehel' Lage befind­
hehen, der Prozes::\ eine fromme Lehre bedeuten. Wir bemerken
nocb, dass jn vielen FäIJen gegenteilig entscbieden \YOl"den ist.

Die Verlagsbuchhandlung Bonness und H:ichfeld in
Pot s rl H, m lw,t unserer heutigen GesamttLuflage einen reichhaltigen
Prospekt ilber ihre Verlagswerke beigelegt, auf den wir unse):"en werten
LeB rkreif! besonders aufmerksa.m machen. "Wer vieles liringt, wird
manehem utwas hrlJJgell l ' 5cheint die Devise der bekannten V erla s­
firma zu seiD. uncl so dürfte ein jeder do.s, was er sucbt, fipden Die
TAT erke zeugen von. einer gründlichen theoretischen Wissenschaft und
einer erprobten praktischen Erfahrung und dürften, dem Selb3tunt rricht
dienenu. jedem strebsamen ;Vlanne, der einem tec;ht]is.yhen Berufe an.
geh ort, .w.n ezeichnete Gelegenheit' gehen, sich d 8jenige Wissen
unrl K15'itJ;l nL  . nen, um eh,e Facbprüfu,ng abzu}ege .,
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Vcrlwtwortlich für den redaktionellen und Inseratentcil
dcn Adrcsscntc;l: Fri.tz Schmotter.

w. Jungfer, sämt1ich;n Breslau.



Hinzugekommene Neu- und ,Umbauten. [N"hdruek ""bCOud_
Jede Nummer enthält nur neue Adressen und werden diese in dem "Schles. bezw. Pos. Bauten-Nachweis!! weItargeführt.Bau Hauherr Allsfiihrentlf'r

Ada1bertstrasse 47, Umbau im I beg. I Paul Wabnitz, Kaufmann,  . Gal1ant, Maurermeister,

Parterre, Restauration 1\1. Scheitnigerstrasse 37 Hirschstrasse 43
Augustastrasse 4) Neubau I Proj. Adolf Arlt, Maurern sJ ., DerselbeEtagenhaus Rhedigerstrassc 15
Ebcrcschen Al1ce, Neubau Proj. 'I J. Keml1a, Maschinenfabr., Simon & Halfpaap, BaugeschäftViBo. Höfchenstrasse 36/40 Charlottenstrasse 24 '
Friectrich.WilheJmstrasse 38 1 Um- Proj. Otto Deter, Zigarrenfabrik, Noch nicht vergebenbau Laden daseJbst
frfedrich-vVilhelmstrasse 98, Ver  Proj. Ju!. pjntsch , Gasmesst:r  Jn1. Birger, Arch. u. Bauge ch.,

grösserung d. Gasmesserfabrik fabrik, daselbst BerlInerstrasse 56 a
durch Anbau

Gartenstrasse 43/47, Neubau Proj. Paut Auerbach, Kaufmann, Rether, Architekt, Körnerstr. 46eines Theaters T auentzienplatz 1 b
Gräbschenerstrasse 95, Umbau Proj., Th. Prokowski , Partikulier, Noch nicht vergeben-im Parterre zu Läden Gräbschenerstrasse 35
Hi f   ;  s e 18, Umbau Re  beg. I K     'e  r;a ;:t68Grab'
J-lirschstras5e 62, Neubau Klosett  beg. : Frau Reiche, Rentiere,

anjagen im ttagcnhausc ' I Gnc1scnauplatz 8

Hubenstrasse 1, Neubau Stifts, Proj. Magistrat Breslau
haus

Kantstrasse 8, Neubau Etagen- Proj. Ludwig, Bautechniker,haus Nachodstrasse 10
Kreuzstrasse 34, Neubau Hinter, proj. 1 Juliu5 Adam, Maurermstr., Derselbe
ttagcnhalls Fiirstenstrasse 79

Ku zcgasse 70, Umbau im Part. Proj. Joset Gühl, MHchhandlung, Noch nicht ver eben

zum Laden : I i\urzegasse 41 I
Ring 53, Ode1strasse 1, Abbruch I Proj. J. u. L. Priebatsch, ßlIch- Noch nicht vergeben

und Neubau Geschäftshaus handlung daselbst I

Salzstrasse 30/32,. Aenderung in beg. Altschaffel & C2, Sprit, I E. Isaak, Zimmerei u. Ballgesch.,
der Spritfabrik und Neubau I fabrH{, daseibst Ohtauer Chaussee 22des Bollwerks . ,

Seminarg:asse, Neubau KJosett  beg. \ St. Bernhardin-HospitaJ Paul Handke, Maurermeister,

anjagen im Hospital Vorwerkstra.sse 44
Dürrgoy,ßreslau , Errichtung Proj. Magistrat in Breslau Die Arbeitcn gelangen zur Aus,einer Gasanstalt schreibung:
KleiwMochbern bei Breslau, Proj. j\arl feist, Zimmermstr., Derselbe

Neubau mehrerer Wohnhäuser Breslau, Neudorfstr. 83
Gr."Mochbern, Neubau Wohn  I beg. WiIh. Sehruttke  Zimmer, In eigener Regiehaus und Nebengebäude mann, daselbst \
Oswitz bei BresIau, Um- und beg. liert11. Pasehke, Gasthaus ' J,arl POhl, Maurerrneister

Erweiterungsbau des Restau  besitzer, daselbst Moltkestrasse 10
ratioJ1s Etablissement

J\1ein..Tschansch, Um. u. Auf,
bau Etagen, Wohnhaus

Löwenberg i. SchI., Neubau beg.

Wirtschaftsgebäude mit Stall, I
Speicher, Kontor u. Waagehaus

Namslau, Erweiterungsbau des Proj.
Kreishauses

Glatz, Neubau von 7 kleinen Proj.
Villen

- Neubau einer Badeanstalt

Robert Seidel, Maurerme:ster,
Neue lunkernstrasse 10 1 14­

Paul llandke, -Maurenneister,
Vorwerkstrasse 44­

Osk. Haase, Maurermeister,
Goethestrasse 36

In eigener Regie

Proj. Anton Scheundel, Besitzer, Noch nicht vergeben
daselbst

Paul Hernpel, Bahn-Spe  L. Peukert, Maurer  u. Zimmer.
diteur, daselbst meister, dase1bst

Die Arbeiten gelangen zur Aus­
schreibung

Derselbe

Proj.

Kreisbau,Verwaltung,
daselbst

Schol?" Zimmermeister,
daselbst

Scholz! Zimmermeister, Derselbe
daselbst

Brüder Gemeinde, daseJbst Noeh nicht vergebenGnadenfrei, Neubau einer Gas  Proj.
anstalt

jede Bauadresse wird in der Weise kontrolliert, dass betr. Bauherr vor Aufnahme in der
Zeitung eine Ka.rte erhält.

Gebr. Körting
Filiale Breslau, Kaiser-Wilhelmstr. 9

(lngenieur Bureau 01eiwitz, Oörlitz, OIogau).

Centralheizung$ , Liiftul1gs  u. Trockenanlagen
für Vit1en, Wohnhäuser, Schulen, Kirchen, Krankenhäuser, fabriken etc.

Rippenrohre, Batterie- u. Zierheizkörper, Fittings etc.
'zu biHigsten Preisen.

A 118 C h lag e>k () stenTo

forml/eine,
Steine, Terrakolten,

BedGcfiungs-ffiCilerialien efc.

IDeisse Glasuren aur
IDeisse;n SdJerben,

l7er treter:

P. 5. Götze, Bres[au
BDhnhafll,,5Se 5.

k0111p!. und einzelne Bände, antiqu.verkauft _
Seldes_ Gewerhebuchhandlung

A. Wo1i 9 Breslau I
C tharinenstr.. Ecke Neumarkt.

Martin Wenzel & Co.
aÖ LHZo

Baumaterialien en gros
Kohlen en gros

IustaIJal'ousarlikel EU gros
gebog. {;!:\\ölbi' trin .,lIoHrdi"1 ru Ig.

Portland-Gement
1<-n.I\;::

verole=o..steh'::t.o
Biberschwänze Lind "'alzzfegel

Porö"e Hohlsteine
Glasbausteine ..rauet"

Thonröhren
Troge m,r[ Viehkrippen alls Thcn

Slnl,kliHtcn
SchGrl1steiu"Aufsätze

Selbsj  uycn(je £ssc"steiße [J.dm'8 Patent}
Gips zu allen1.wcckE:Il

(,:jJH.'lil'l..u
Fu sboden- u. WanrlIJekleidungs,Jallen

Pap!er- u. ct>l"{)Jirh- , ci:.Artjk l
Deckent'ohr'gcwebe

RabJtzgewebc un  RabitzhakenSteinkohlentheer
Carbolfneum

Dachpappen in :llIen St 1'I;en

C  ;  :;:t ;  ra  i ':' furt :;;'"  'I
Fa\=adc[I' '_I l1 Innc:\.Anstrichfarb/:r1

"T sfalin" Steinsr,h tzmitteJ
Pa. 3 Kronen Schemmkreidß

HoLzh:löt.r.chenpf1a!';ter
Cementrohre und CementoJatten

technisches Bureau

Ti fbau 11, y rm SSUn[ n

I vercid :nd es er:. g niel1r I

ßmlölll XIII,
Augustastrasse 103.

Sacflverstand,f.d,lalldgerichtsbel.Breslall
iibondrumt

Grenzregl1lirungen, Terrain
u.ufschUessungen, Grundstücks_
the!lungen, Portschreibungs

vermessungen, amtliche
Flächennachweisungen, Höhen

erlriittelungen u, s. w.



Bauherr r- Ausführender
Gtogau, Neubau Schiessstände !imBau I Garnisonbauamt, daSelbst! Hoch, u. Tiefbau A. G. Posen,

I Ritterstrasse 12
Beuthen..CäcHiengrube, Abbr. beg. Verwaltung der Cäci1icn  Iln eigencr Regie

und Neubau eines I\e$selge- grube, daselbst I

bäudes u. Errichtung e. förder
gerüstes in Eisenkonstruktion

Bismarckhütte, Neubau eines I Proj. Gemeinde Vorsbnd, SattJer, Ingenieur, I\önigshütte
\Vasse:--I-Iochbehälters dase1bst

GcorgcJ1bcrg O...S., Bahnhof  Proj. I\athol. I\ifehengemCindC, [ Noeh nicht vergebenWr  see, Neubau einer kathOl.l daselbst
Gleiwitz, Hedwigstrasse, Neuhau Proj. Martha Biess, Haushesitz.,. Noch nicht vergeben

Etagenhaus u. Stallgebäudt': daselbst
- I\Josterstrasse 17, Umbau Proj. Adolf Juliusburgcr, I\auf  Noch nicht vergeben.Etagenhaus mann, daselbst
- I\örnerstrassc,NeubauEtagen, Proj. Josef Stawinoga, daselbst Noch nicht vergeben

haus
- Lösehstrasse J Neubau Etagen  Proj.

haus
- Lohmeyer, Ecke Stefaniestr.,

Neubau eines Stall- u. Lager
gebäudes

OberwaIlstrasse 5, NeubaJ..l
einer Schlosserwerkstatt

Jnowraz1aw J Neubau einerSynagoge .
Kosten, Neubau einer Tuch,

fabrik
- Schmiegelerstr., Neubau

Dienstgebäude für den I\reis
schuJinspektor

.Meseritz, Neubau Drauerei

Bau

I\arJ I\rzyskowitz, I\aufm., Noch nicht vergeben
WiJhelmstrasse 27

Proj. I\arl I'fzyskowitz, !\:aufm.' 1 I\rause, Ivlaurermeister, dase1bsti \Vilhelmstrasse 27

Proi.l1\arl T\vrydy, Schlosscr  ! Noch nicht vergeben

I meister, daselbst I
Proj. i Synagogengemeinde, das. Noch nicht vergeben. Leitung:

I Baurat Baumgarth, daselbst
Proj. . Perleberg Ber1iner Tuch- I Gebr. Hartmann, Baugeschäft in
Proj. ! I\r  :    :I  n   J  elbsti Nj  s   ht vergeben

proj.[ Hr. Franke, Seeren bei 1 1 Noch nicht vergebenI LiebenauNeusa1z a. 0., ßerhnerstrasse, Proj. Justizfiskus Die Arbeiten gelangen zur AusNeubau Amtsgenchtsgebaude I schreibung
Oppe1n, Erwe1terung-shau des I Proj. i i\l istrat, dase1bst Die Arbeiten gelangen zur Aus­Gebäudes der evang. Prä- I schreibung. (Anseh!. 17000M.)
parandenanstaJt I ISchuI]tz, Ne.ubau Djstr  tsa!J1ts  \ Proj. Justizfiskus Noch nicht vergebengcbaude nllt Arntsgefangms i i

posen, BJumenstrasse 2. Neub.' fart. ! SL MiccZKowski, J'laurer- Derselbe

Etagenhaus mit Läden I ' I mstr., Bismarc1<str. 3 I- Cybinastras::;e 8/9, Abbruch I ' Proj. St. Dolac1d, Mittelstr. 12 Noch nicht vergeben
und Neubau Etagenhäüser I

- Fische ei !1, Neubau Etagen  Part. St. Mieczk.owski, Mau!er  1 DerseJbe

haus mit Laden mstr., Blsmarckstr. J
- Gneisenaustrasse 42, Neubau Proj. 1 1 Bigorinski, Tischlermstr., Noch nicht vergebenSchuppen - daselbst
- Grabenstrasse 17 c, Aufbau proj. j Mainezak, Dampftischlerei, Noch nicbt vergebender Werkstatt daseJbst I
- Eeke Hahnke  u. Neue Ritter- fund. I Palacz, Bauunternehmer, Derselbestrasse, Neubau Etagenhaus . I Kro:1prinzenstra se 78 I .

- Hochstrasse 4, Neubau Pro). ' [ Bandyck, HausbesItzer, Noch nIcht vergeben

Hinterhaus Hochstrasse 4
- Lorcnzstrasse 29, Neubau fund. Remlein, Hausbesitzer, Scbmidt, Bauunternehmer,Etagenhaus Posenefstrasse 26 Kirchstrasse 27
- \Val1ischei 12, Neubau Vorder, im! Simon1\niebeJ, Destillateur Noch nicht vergeben

Etagenhaus mit Läden, De  Abbr. , Wa1Iischei 68

sti1lation und Hinterhaus

- VlalIisehei 23, Neubau Proj. W. ßarcikowski, Maurer  I Derselbe
Etagenhaus mit Läden mstr., Halbdorfstr. 12

- WatHschei 38/39, Neub. Vard.. im St. Bohn, Maurermeister, Derse1be

Etagenhäusef mit Läden und Abbr. I Wall1scbei 48 IHinterhäuser \
Breslau X

.M.atthiasstrasse 31/33.
eleehon Nr. 644. - Telegratum Adresse: "firma Gimmer H .

Bedachnngsgeschäft - Blitzableiteranlagen
Ausführung jeglicher Reparatur

Wissenschaftliche Prüfung von Blitzableitern
( . Vertreter von:
I Siegbe  . Stu . r .. m,  reiW i . dau, .  achst in. :U.F . al . . .. z . z .. iegelfabriken I

. Speclahtat: Sturm's Fa1z:nege1 mtt Ventdatu)n'o. R,. M. 187439.
, Befestigung mit Sturmklamm ern D. R  M. 219071/2. I

M@ Oimmer

Ures!. Aspllalt. ComptoirR. Stiller
r,1.I 141. Breitestr. 15 Tel. I ,.,
empfieh1t sich zur Ausführung VOnAsphalt- und
fliesenarbeiten

jeder Art.
Vertretung und Lager

der rühmtichst bekannten
Mettlacher Plntten,

­

'l'eichert & Milli
:['iq nitr.

bc&tcbL 3ci  1. '15
!eHeslen.bed.!peh..Fahr.!,hlesiens!ilt
Moderne Sägegatter u.
Holzbearb.- l'e1aschinen.

lisdllmimastliinw

Maschinen
Hfr {1:'3  El's;er:. erd
BürstBnU!!z rfabriki1t.

la. Referenzen.

a'fiia ß gratis u. franko.

Bautischlerei
Dampfsägewerk und

Ho Izbearbe itungsfabrik

Guslav OllendorfI

.t.

K eue Tauentzienstr. 20
rel-8ph,,  Nr. 477.

Bureau fUr Archtektur u. BauausführußgC' ..I Langif'r,
Inh. Carl LOf'wt'"J' gen Lan j>.1"

Architekt u. MaurermeJster. (Bau.Geschäft)
BUreau: BresJau , Berl.Chaussee127,u.._ Telephon Nr. 3176.

eb\V b   g a  : Ü  d '    ; :B-'i;;[d
Bauten aller Art, Fabrikalllag., Rcparatur­
u. Umbauten, AuferligulJg v. ZeicJluulIgen,

:ro :J    gee     i :: lR f ;': ;       :
der ]l-1ci ,mer:s hen unvcrwii!!tIidJ EJnfl.lo­
dig u. Sc11J1ee-Sobutz-Zäune n.  e .c!nlt,o;t
Verf. BtJtI:j. u. bill. ah Holz  u. a Z;i..,/ie.

14 Tage auf Probe!

1.1. 'In:I:Zwej aiJ'rll,;:J,",,,,
uelcba sich $0 6('hnell eil,lgdlillrt :hat
uud ab80Jut die!.wssicher hit, kostet mit

., :-:cJ.JiifJSeJnMk.5,-,
E  Gernert, Li ;U    ;:;' 1.

V orealld gegon V oJ'eiJ1ijendung dea Betrage!!
()der Nachnahme von Mk. 5,40.

...

osaik , 1errazz(j
und

Beton-  Bau  geschält.
V, 'Manarin

Teleph(),h8g7.

Breslau Carlowitz.



­
Beton-Bauten jeder Art, Eisenhelon für Hoch- u,
Tiefbau, Dec en, Unterzüge, Säulen, TreplJen,
Dächer ek, ganze Gebäude in. Beton
und Eisenbeton, wie Warenhäuser,
Silos, lagerhäuser, Speicher­
bauten, Fabriken, Wohn- u.
Krankenhäuser,
Schulen, Brücken,
Kanäle etc.

I  I! I - I !!!   1 , t ä  _ lt ! \!  \ , I
I Elablissement für Holzarchitcktnr
! und Innendekoration .

empfiehlt :iu grössten.. Auswahl
prima Pifchpine , Redpine-Hölzer u.

Hobeldielen.
Tischlerware der belieht. ]'roveni<JQzcll.

Spezialität: Ooehring=
leisten und Füllungen

m. maschinengeschnitzt Mustern(D R 'P.J
Schönstes Material zur

Innendekoration.
An1icferullg (cinsciJHessIlcb.l\1ontieruIlg)

H ause inga' gspane elen
Wandbeldeidungen, Decken

sowie allet einschlJi g igen AI beilen in
jeder gewunschttill Stilart J1dCIJ, eigeLec

und gegebenen Eil' würfen,
Odg.-l\IusterstÜcke von (;GtJllringleis!en,
t{ataloge und Entwurfe fiir Walldheklüi­

'   n   r   II    :' J ;t  r  1e   ; J ,,   '-:1

Moritz Tauber, Breslau I
!(ronprinzenstr.84. - Teleph.1507.

[Js tellullg \.  III tm'-Wiludbu l

!
'j'

Grösstes

Specialgeschäft
am Platze

la Referenzen!
Pläne u. Kosten-Anschtäge gratis.

Besuch unserer Ingenieure jeder Zeit bereitwilligst

Ik
9{0C\\- U\'\3. <1\ej'o'au ,

\<.'tie1l. ;jese\\sc\\aj't

'j'.\.".. '"   0 SO", '110"'''''. '" '

Teleph.167 OUo Krause. OIJpeln. Teieph. 167

LÜften I

auch bei
g-.,.:;chlosl;c­

lI,m"l.llstalJ(lc
mit »tiil1djgcr

rllhigor Vuuti],\­
tiou 01111(\ die ge­

rill;zste BeJ,isti",uIl .
Einfach gut und J)"illiY!Fabrikation von

Oublex-ShedIOftern, Oberlichtern, Dachreitern u. derg!.
Sturm" regen-, schneesicher.

Injektoren. Unerreicht! Bdjektoren.

...

Hitze 8) Schweizer, Breslau X
erste schlesische Fabrik fugenloser Fussböden

offeriren

lu..warm  I\li<>,t=  ß rr ::li<>,t"bl\ schaUdä pfendstaubfrei  'VBh ,-,,,, "b Y feuerSICher"
gcs. Geschm. M.

Bewährter fug enloser
auf Zic el-. Zcment  oder

fUJenlos n Lapidit.!Fussboden
das VoHkolnmenstc der Neuzeit

SOIVie Lapi(lit Ko]'I{ Linoleum-Untergl'tlnll
für L'noleurnbelag, als Ersatz für Asphalt und Gypsestrich. feuer­

widerstandsfähig, elastisch, fU$swarm, scll\varnrnsicher, offerirt
Bresiauer Lapidit- und Kunststein-Industrie

liebes &. Sonllenfeld, HijfChenstT:I   ol  'r.3 07 lnterhau....

1 / " ' I
D. R..P. Nr. 113048. 113077

von aUen Ronkurrenzwänden I I---r- unerreicht! I '---r­
weil in einem Eandeisennetz mit pOrÖSel\ 111ustergeschÜtzten
Trapezsteinen

feuersicher, schalldämpfend, 6 1 / l cm stark I
nagelfähig, nagelfest, wetterbeständig,
freitragend, daher überall, also a,uch auf und neben
Balken herzustellen.

Sie sind von der Baupolizei Behörde genehmigt
und als feuersichere Abschlüsse vorgeschrieben bei
Dachbodenabscl11Üssen, feuersicheren Scheidewänden in
Läden, Warenhäusern, Speichern pp.

1904 in Bre.lau 10 000 qm - In Schlesien 30000 qm
ausg-e;fÜhrt durch eigene geschulte Maurer bezw. solche der
Lizenznehmer.

General Lizenznehmer
Oskar Haase. Maurermeister, Goethestrasse 36.

Stab- un  C p arkd. 'fIiSSbÖ  !!
in jeder Holzart und in verschiedensten Mustern, sowie

Treppen-Stufen lIefert billigst

Vereinigung deutscher Parket- Faoriken G. m. b. H.
Breslau v, Gartenstrasse 57 I, Fernsprecber 1677.

Ecke Nene So w:eidnltzent_ra.B,8 ;  &.:
Repar_alurelf-werden IUlgst ausgefUhrt. : fferteß un ,_Muste bUoh6rl{ostenlos.



Bauplätze
und

Hi ntermau erungsziege I
kauft lUld verkauft

Pani Gcbcl
Hresla..'. S('hllhhrncke 80

Telephon i563.

Bautiscblere i
und

H olzbe arbeitungsfabl'ik
Johann Podeschwa

ßreslau, Fürstenstrasse 12
Telephon 1835, Amt I.

h

Verblendsteine
R. 6. "ammer

43 OhIaDerslr_ - Tele p hDn 7798

Dachziegel.
R

N
and

kann jed.lejcb(zu Geld machen
durch meine neueste bi 11 i g 5 t e
Sandmauerstein ... Maschine für
Handbetrieb. Jeder, der Sand,
Schlacken, Steinhruchabfäl1e
usw. besitzt, lasse sich gratis und
franko von mir Prospekte Nr. 34
kommen. Sandmauerstein..Ein..
richtungen von 220 Mk. an.
Leistungsfähjgkeit in einer Minute
3 Steine. Jede Auskunft stets
kostenfrei.
Pranz Roock, I\örtln a.Persante

(

s

Richara güntzd
jfrchitekt

Bre.slau, Frieflricb-Karlstr.  r. 14Bureau
für Architektur M. bautechn. Arbeiten

i\nfuijgl!ßg \on Canvolizei-Projcktf'll
statischen Berechnugen

Ji:-O","Ten -.-"- :r.L,,",chlä.gen ¥'tc,

ßrcslaner
1!Iosaikplatten- Fabrik

Max Breier
x Bartsehstrasse Ir.;.

Tel. 748.

Bautischlerei

Dampfsägewerk
Holzbearbeitungsfabrik

E. Isaak
Zimmerei u. Baugeschäft

BRESlAU
Ohlaner Chanssee Nr. 22

Tel('phou J. 48 _

.  :. - ,.,..,...,
Ei!! 1<;2h'1S

Simon'sche eisenarmirte
eem e'nt-Iso I i rp latte n so t)ee ke

gesetzlich geschützt
ohne Beschränkung in den Spannweiten

Beste und vollkommenste trägerlose Massivdecke.
Besonders hervorzuhebende Vorzüge:Schnellste Herstellung. \lI Grösste Tragfähigkeit.

Absolute SchaJIundurchlflssigkeit infolge Anordnung von Luftkanälen
Bequemes und sicheres Anbringen von Stuckvouten, Rosetten, Gasrohre ete.

Putz fest haftend und absolut rissefrei
Sofortige Belasfungsfähigkeit. Wegfall von Sohalung, Absteifnölzern, Ersparnis von Rüstbrettern

Keine SchädIgung der Decke durch Wittel"ungseinfiüsse.
Zur Zeit et\va 50000 qm ausgefü.hrt bezw. in AusfUhrung.

Kosten a n sc h läge be reitwi 11 igst und koste n los.

E

, 20
20
20
20
20
20
20
22
22
22
22
24

24
24
25
27
27
2E
31

Fe Jun.g & Co"' lobe üuido Simon
BresIau= Rothkretscham.

2C

Linoleum    .
Hir Zjm  ;J;]  J! PREnD8]ä[8 @ Tpa  pIose

nurt;>dellose Qualitäten @.u 0   Isfe1.fiäeGRe ft . @)FD'ltZ JHiauIIIIsa @ P B.( Al. @)Alte Taschenstr. 9. @) D. R. P. @)
Telephon Amt 11 Ne. 740'.   @ Vollkommenste Massivdecke der Gegenwart. @)i1  r;:' Schwammsicher, schallsicher, feuersicher, fi-\""\

1 11 . Ha ' n, rJ ,s - ] _  lm hD   e  _ I "D D n ' \!ji Hier zur Zeit 30000 0 mtr. bereits ausgeflihrt, 0
U_ Hu _ u @ theHs in Ausführung begriffen. @)--= Kostenanschläge gratis. _ @@ Wilborn &. Böbm @

Lizenzinhaber für Mittelschlesien ID
Telephon 319 BRBSLAU 11 Telephon 319 e

ee 2C

2 ]

fÜr I1ndu.strie, Land­
und

Hauswirtschaft.

2'

2:

2'

Jlnscbiucn. u. A:'mallll'labrik

Klein, SehanzJfu & Becker
frankenthai (Pfalz).

Platz'Iertreler
an ailen Orten gesucht.

Der neuartige automatisohe
Heisswasserbereiter

D. R. G. M.
der

A.-G. SOhäffer & Waloker, Berlin,
liefert jederzeit ganz heisses
Wasser-zum Baden, Wasohen und
SpUlen in beliebigen Mengen,
ermöglioht mehrere Zapfstellen
in versohiedenen Etagen, verbrauoh t
nur 1 bis 2 Pfennig Gas pr'-ü-Breiiii-=­
stunde, kostet also pro Tag nicht
mehr, e,ls'-eTn-e- normale Badeanlage .
Besichtigung imBe-triebe ohne Kauf.

zwang erbeten.
Verkaufsstätt_e fUr Bau- und Kunst­
gewerbe, Stefan Winter, Breslau Ir,
Tauentzienstr.25. Fernspr. 8008,

2,

2'

2,

2.

'Im "'h
Wir übernehmen die Anferigung

von

(IiGltes 2,

nach jeder Uns eingesandten Skizze j
Pboto oder Zeichnung zu

äusserst billigen Preisen:

Verlag d.Ostd.Bau Zeitung.- ' -",



Verdingungen ( Submissionen).
(Aus Schle.slen und PO$üIJ werden aHe Submissionen gJ.atis aufge.nommen.)

(Nachdruck verboten!)

Bmrstebende, in  orbergebenden Ausgaben verö!fentlicbte Termine.
20./10. Scbiel'oth O. v. Gilgenhejmb Scbulbau
20./10. .zacbarzcw Genossenschaft . Vorsteher Drainage
20.} 10. Breslan Landesballl'at \Vasserschutzbeckell
20.} 10. Trebnitz Kreisausschu s Challsseebau
20./10. Wongrowitz Kreisbauim.pekior Adams DrcifamiJienbaus
20. J 1 O. fl'born Bisen b.-Betl"iebsinspektion Dlenstwobngeb.
20./10. Kattowitz Kgl. Eiseub -Betriebsinsp. Pflastersteine etc.
22./10. Wollstein KgL Eisenb.-Bä.llabt. Zwejfamlenhäus.
22./10. HJl'scbberg i. SchI. Kgl. Eisenb -Bett'iebsinsp. Bauarbeiten
22./10. Stettin Kgl. Eisenb -Direktion Portlandzement
22./10. Wollsteill Kgl. EisBnb.-Banabt., Dienstwohngeb.
24./10. Breslau KgL Eisenh.,,-Rctricbsinsp. IV Oberlichter­

Sprosseneisen
Ober-Postdirektor Nellm nn Sä111en,rrrägeretc.
Verw. d. Kaiserl. Werft 'fiscbJerarheiten
Kgl. Bergwe-rks- Direktion Eisenb -Schwellen
Bauinspektion 11. S. Zimmererarb. u. Mater.
Stadt-Baudeputatioll Z,mmererarb. u. :Ma.ter.
Kgl. Kreisbauillspektor Gendarmenwohnhaus
Kgl. Eisenb.-Direktion Altmaterialien

24./10. Breslau
24./10. Danzig
25./10. Zabrze
27./10. Breslau
27./10. Breslan
28./10. Rybnik
31./10. Kattowitz

20. Oktober 04, V. 11 1 / 2 Uhr, Kgl. Eisenbahn-Bdricbsinspcktion,
Bauabt.eÜung, Kattowitz. Die Ausführung von rund 1500 qm
gemustertem Mosaikpflaster aus Granit- und Basaltsleinen auf
dem Bahnsteig 1I, Per oncll-Babnbof Kattowitz. Bed geg. 0,50 M.

20. Oktobcr 04, M. 12 Uhr, Vtrwalter der Kreis-Bauinspektion
:M. Breitsprecher in Nakel. Die Zlmmerer- u. Staakerarheiten
einschliesslich Material zum Neuhau der evang. Kirche in
Mrolschen. Bed. aus!.

2 J. Oktober 04, V, 11 Ubr, Stäc1t. Kaualisationswefke in Breslau,
Ohlauel' Stadtgraben 16. Oie Ausführung der Schmutz- und
Regenwasserleitung in der Strasse 19 in Kleinbnrg zwischen
Strasse 2 llnd Kaiser- \Yilholmstrasso. Bed. a;usl.

22. Oktober 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahn' Betriebsillspektion IV
in Breslau. Die Tischler- und Schlosserarbeiten zm. Anfertigung
und Lie 'erung von 13 Einfahrtstoren auf Bahnhof Breslau.
Bed. allsl. od. geg. 0,50 M.

22. Oktobel' 04, 111. 12 Uhr,  1agjstrat Gas:wstH.lt I in Stettin,
Pommerensdorfel'str. 26. Die Verlegung von 6a8- und Wasser­
röhren iu der Bl"üderstrasse. Bed. am:!l. ou. geg. 1 1\1.

24. OktoLer 04, V. 10 Uhr, Hafen-Deputation in Stettin. Lie­
tenmg von eichenen und kiefernen gelränkten Weichenschwellen.
Bed. ansl. od. geg. 0,50 111.

24. Oktober 04  V. 10 "Uhr, Hafen Deputation in Stettin. Lie­
ferung von Oberbau materialien, bestehend aus Weichenteilen und
Kleineisenzeug. Bed. aus!. od. geg. 0,50 M.

24. Oktober 04, V. 10 U. 10 ' / 2 Ubr, Kgl. L.ndbauinspektor
Hirt in Brombel'g, Bülowph t1,. Für die Neubauten des agri..
kultur-chemischen und bakteriologischen Instiluls sowje des
tierhygienischen Instituts. 1. Tischlerarbeiten, a) Türen, b) Fenster.
2. Schlosserarbeilen. 3. Glaserarbeilen in 8 Losei}, Bed. aus!.
od. geg. I.M. pro Los.

24. Oktober 04  V. 11 Uhr, Krois-Baninspektor in  Iogjlno,
11<lrld 15. Nachstehende Arbeiten tür elen Neubau eines Wohn
und Geschäftshauses l' Ur den Kreisbauil1speldol' in .Mogilno.
Lo<:\ I. Zimmer- u. Staakerarbeiten einsehl. Material. LOf! H.
Dachdecker- u_ KJempnerarbeiten, einzeln oder zusammen. Bed.
alls!. od. geg. 1 M.

24. Oktober 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahn-Betl'iebsinspektioll
in. Kolberg, Kaiserplatz 15. Die Tischlerarbeiten. zum Neubau
des Empfangsgebäudes B,nf Bahnhof Kolbel'g, einseht Anschlagen
der verwa.ltullO"sseiti<1 gelieferten Beschlagteile. Beel. 2. .M.

24. Oktober 04,? V. tL Uhr, M?>gistrat 'Stadtbauamt in K6nlgs­
. hütte 0/8. i  Rathaus. Die Ausführung der Arbeiten zur

Entwässerung und Neupliaslerung der Beuthen.erstrasse zwjsoben
Kirch- U.üd Kronprinzenstrasse. Beet geg."Z M.

Submissions-R esulta t6.
GJeiwitz. Sta.dtbauamt. Ausführung

der Erd-, Sohlen  und Uferl:Je
festigungs arbeiten zurRegulier.der in Kreisstadt MittelschJesiens, alte
Klodnltzin Gleiwitz.Strecke "2 km. gute Nahrung, wegen hohem Alter

Lex-Beuthell . . . . . . . 50163 M. des Inhabers unter gunstigen Be
Mü('ke-Hat bor. . . . . . 50941\ M, dingunl'!en bald zu verkaufen.
Heckendod-Königshütte 96 5 9 M. Offert. erb. an E. Schönfetd
,Jä::;cbk?' GI.eh:itz. . . . . 82 901M. Bres1au 11; Lehmgrubenstr..13. J
g:hl Gf: "7t z. .. ., '. .. ..         L Bes e Bezng flueHe v n

U..:S.Ti lbau es.-G1eiwitz62 l   M \ Re ISS Z e U ge n

Hohnl-Glelwltz, . . . . . 679i:1;) M.

I    -gi:i' :i : :': : :         : [  -==        J   ] .
1 ,    t      :eo9   .  :         :
Rä.umer-OppeJn . . . . . fJ5 '295 M.Krautwurst-H ITJIP1n .. 6211R M. _ ­

Schlosserei mit
Eisenkurzw.- Gescn.

8. Oktober 04 . Städt . Gaswerke in
Ureslau. Verkauf von etwa 4500 t
Thfmr.

1. Angebote p, 14 1 0 kg in Fä sel'n,2. :> 1 00     Bassin­wa.!!en 1 2
Friedeberg ßro81au . . . 3,85 3,150
Vetter Br("81au. . . . . . 3,85 3,60
Paul.ßreslau. . . . . . . 3,8) 3,00
Ge.br J(lhn ßreslau. . . 2,85 z.6u
Schmook-Breslau-Mochb. - 3,60
Kleelll!wn-Breslan. . . . 3.85
Reimann & Thunke­

Brf'slan . . . . . . . . 3,8") 3,60
Garisr.h & Co -ßresla:o. ,3,85 3,60Oretins-Breslau 3,60
Aron-Bromberg . . 2,5['
Katz-Kattowitz ..'.. 3,50
Nothmann-Kat.towitz . . 3.50
Gronewald-Hamburg . . ] ,80
Friedtich-Oeutsch-Lissa 2,85 2,60Arndt Kreuzturg . 3,60

NI. ase hi n en t e eh nik er,
3 Sem. höh. Maschinenbauscl1ulc,
Einjähr.-Zeug-n., 2 J. \Vcrkst. PL,
22 J., m. deo Wetschelsch. Bereclm.
v. HeizungsanI. vertraut, sucht sof.
Stellung als

Hcinmgsteclmikcr.
Off. u. C. 46 Exped. d. Ztg.

Tii.cht. Bautechniker
spez. in landwirtschaftJ. Bauten, im
übrigen in al1en Bureauarbeiten und
in der Praxis erfahren, p. bald oder

.1. Januar von gröss, Baugeschäft
gesucht. Off. ITI. Lebens!., Zeugn.
Abschr. j Photogr. u. Angabe von
Referenzen u. d. Geha1tsanspr. erb.
unt. C. 47 an die Exped. d. Ztg.

T. Maurerpolier,
welcher auf grossem Gute selbst.
geb. u. im Winter d. Betrieb ein.
Sägegatt. gel. hat, wÜnscht sich
in ähnl. Stellung zu veränd.

Olf. nnt. C. 45 Exped. d. Ztg.
InteUig_ j. .Mann

zum Kundenbesuch und zu l\ontor.
arbeiten geeignet j gegen Gehalt und
Provision gesucht. Offerten sub
C. 50 Exped. cl. Ztg.

Vorz. Bangrul1dsUicl(
in nächster Nähe des Hauptbhf' j
zwei Strassenfronten j tiefes Hinter,
land für ca. 350000 M. zu verk.
Off. 'unt. C. 48 Exped, d. Ztg.

Revenue:::
GrundstÜck mit mittleren und Idei
nen Wohntmgen j N}ihe Hauptbah!.1
hof, ca. 1800 M. Uberschuss, fur
75000 lvI. bei 8000 1\1. Anzah1ung
zu verkaufen..

Off. unt. C. 49 Expecl. cl. Ztg.

}\ \di
Breslau l, Stadllneater gradeüber.

-r,j'phon 1829. Filiale: KallQwitz.

,,:'!Ipecial" ßallge8cb.än

Fabrik-S r;iJrnsteine
u. liege lei - Anlagen

Albert Klapproth
Gleiwitz 0/5.

Bau-AuE.fnhrIJIJg von Ring6fCI!
zum Brennen VOll Ziegeln. J{[\[k
und Cemellt, sowie sämmtJir-her
kou.mi cber 06f61l. Kunst:i<':he
Troeken-AuJ:wen lJv.ter Aus­
nutzung der ,iannen Ringofet)­
Gase und des Abdampfes dei.
Kraftmasch. (D.R P. ang me]d)
K0ustruktion und Bau VOll 1<'a­
bribchorn>lteinen. Ausfühl unI;
v. KosseleinlIl8.uerungen. Kom­
plette Blitza.blcit..Anl. etc- 6t

Gebr. Bazzani
Inh.: A. Baz:J:sniLiegnitz,

Glas- lllld Marmor-Mos',ik,

Terrazzo l Gips - Estricll l

Stll ckmarmor

uud Stampf-Beton.

I   e!.         ,      ,
kernJg j blaufrei , absolut trocken,

äusserst billig abzugeben
BUl'schi1{ &  IamJ.

BRESLAU, Ohlauer Chaussee 7.



- 388   .
24. . Oktober 04, .M. 12 Uhr, Stadtbaubureau in Stettin im Rat­

haus. Die Ausführung der Glaserar:beiten fÜl'_ den Erweiterungs­
bau und die Turnhalle der 18. Gemeindeschule Pärlitzerstr. 60j61.
Bed. ausl. od. geg. 1 M.

24. Oktober 04, V. 12 Uhr, ßetriebsinspektioll I in Dirschau.
Die Hel'stellnng der Maurer- etc. Arbeiten fUr die Verlängerung
.der Brücken auf Bahnhof Simonsdorf. Bed. geg. 2 1f.

25. Oktober 04, V. 11 Uhr, Hoehbanamt 1I in Känigberg i. Pf.,
Gr. Domplatz 3. ,Ausführung der Zimmererarbeiten zum Neubau
einer Feuerwache und eines Strassenrelnigungsdepols bier,
Yorkstrasse 78/80. Bed. :msl. od. gag. 3 .J.L

26. Oktober 04, V. 9 Uhr, Oberlandesgtricbt in Brc..,la,\.1, Ritter­
platz 15. Verkauf von verschiedenen Utensilien und
Baumaterialien, danmter ca. 7 Zentner altes Zink, 20 PI(].
altes Messing.

26. Oktober 04, V. 9 Uhr, Kgl. Eisenbahn-Betrjebs-ln pektioll I
in Instel'burg. Die Lieferung nnd betriebsfähige Anbr,ingung
von 8 Slück Qualmschornsteinen von verzinkten EIsenblech auf
den Dächeni der Lokomotivschuppcn H, III und I\' des Babn­
hofs Insterbuyg.

27. Oktober 04, V. 10 Uhl., Stadt-Dauinspektion H. X. ill Breslau,
BlücherpJatz 16. Die -Lieferung der 7,um Verblenden geeig­
neten Hintermauerungssteine I. Klasse und der Normal­
Formsteine zum Erweiterungshau der Feuerwashe an der
Elbingstrasse. Bed. <iu:::;l.

SubmissionsblÜte. Die Vergebung der Erd-, Maurer- und Zim­
mererarbeiten für einen Personentunnel fLL1f Bahnhof Neustettin
ergab folgendes Resultat: E. Reinke-Nenstcttin 36352,20 t\L, G. Buse­
N eustettin 23465,68 M., 1i. Schreiber-NensteWn 22. 18,26 1'1, Ernst
Keubauer-Neu>5tettin 21447,7311., A. RÖnfram-Neustettlll 20 41H,15  1.,
TiefbalJgesellst>haft-Hannover 19895,18 ?tl., Paul Beinze-Neustettin
10 523,22 11.

Eine andere SubmissionsbJiite hat in Gör 1 i tz die Vergebung der
Erd- nsw_ Arbeiten zum Neuba.u der Görlitzer Gasanstalt gezeitigt.
Es handelt sich zunachst um Los 1 a, und zwar haben 26  'irmen for­
derungen gestellt, die sieh in unglaublich gross en Abständen
bewegen. So verlangt die Firma Mildner in J auer für die Ausführung
der Arbeit 67400 M.. Bruch in Berlin 70720 M., G-rünberger in Neisse
7606" M., wäbrend dagegen SchWsEer in Posen und Schneider in Ber1in je
156800 M., die OberschlcsL<JChe Beton- nnd Tiefbaugesel1schaft in Glei­
witz; 209100 11. und Firma Ziese in BerJin sogar 278500 M. verlangt.
Die sechs Görlitzer Firmen, die sich an der Submission beteiligt habel!,
halten sich mit }1'orderungen v. 915 1 )0 b. 128800 M. auf dem Mittelwege.

Behördliche Hoch- und Tiefbau-Nachrichten.
Naß1:Jdruck wrboten.

Provinz Schlesien.
C 0 se 1. Sehulgemeiue Klein- ElJguth "besehl. den Bau eines

nenen Schulhauses. - Beb wetzkau EvangeL Schulgemeinde zu
Ait-Driebitz beabs. einen umfangreichen Neu- nnd Erweiterungsbau
des Schulhauses vOl.zunehmen. Staatl. Beitraa 7000 11. - GI ei w
w i t i'-. Magistrat das. genehmjgte zur V erb .eiterung der UnteJ'
führung an der Rohrstrasse 250001\.1. - Beuthen 0.-8.
Magistrat das. beschL die Anlage von Bürgersteigen und Rinn­
steinen in der Brüningstl'flSse. - Kattowitz. 11agistrat d<1 .
besebl. zur Erbauung eines Per:;onentuncels in Verlällgernng der
Sedanstrasse die Summe von 23 000 M. an die Eisenbahnverwaltung
zu zabl€'n. - Kattowi tz. Magistrat das. besehl. Neuban der
Ohcrrea.lsebule. - Co seI. Kerl. Eisenbahl1- Direktion Kattowitz
besebl. den Bau der .Strecke Poln.-Neukirch-Dauerwitz und Bl1uer­
witz-Troppa1.1, desgl. soll in Poln..Neukirch ein Lokomotivenstand
erbaut werden. - ,Glll1d en fr ei Brüdergemeinde das. beabs.
den Bau einer Gasanstalt. - Gross-Strchlitz Maeristrat
das. heabs. die Kana.lisation der KJ'akauerstrasse und der Hum el'ei
ßtrasse. - Schwientocblo.w'itz.' Gemeindeve1'tretung das.
beabs. den Bau eines Schulgebäudes. - Georgenberg. KathoL
Kirchengemeinde das. beabs. den Bau einer kathol. Kirche im
nächsten Frühjahr. - Ne us a 1 z a. O. Justizfiskus beabs. auf
dem Wnlschen Gartenterrain den Bau' eines neuen Amt (fericbts­
gebäudes. - Kunzendorf. Kirchgemeinde das. beabs.  l'n Bau
einer Kirche nebendem alten Schulgebäude. - Bis m are k h ü t te
0.-8. Gemein:1evo1"sta.nd das. beabs. den Bau eines ¥lasser-Hoch
behälters.

'5>t'e\\ss   '5>0110\5\\
Fernspr cher No. 2051 Bros/au X Weis.'ienhllrgerpla.tz 5  6, 7

EurstJu für ,l}rchifsldur und EtJutJusführzmg

Hoch-, Tief- und Betonbau.
T

Jm SchSll1mel
IireslalJ, Brüderstr.9.
Fe,ti

Gebr. Huber, Bres
Fabrik: ROSEßtbal b. ßrcslau ComplOir: Neudorfslrassc 63

Betonbauten aller Art
Eisenarmierte Beton = Constructioneu

Massive Decken und. =D.!icher
Koenen'sche Voutendeeke   Kleine'sehe Decke

']'rägerlo e Gitterbalkendeeke "System. Vil"int.ini U
Cemel1lt - Röhren

Treppenstufen aus Cement und Terrazzo
C em.en t w :E3:ohldi91en .:i£un.$tstei:::l. Or:o.a.:rn ente

i!!IIIr F..ssbode..fJies.... alle.. "...,
Wandbekletdungsplatten. Pa. PortJand-Cement. Gips.

.

"0 tr Dacb=
MuJdenfalzziegel. Strangfa1zziegel, Biberschwänze U.s.w. in schönen
unvergängJichen Glasuren, scharfgebrannt, geringste Wasser...
aufnahme, grö$ste Bruchfestigkeit bei leichtem Gewicht; schneI1e

bIllige Bedienung.
Jährliche Prudukt/en Ober 600000 Quadra/mater DachUiiaha.

Schles. Dach-Falzziegel- n. Chamottenfabrik Act.-Ges.
vorm. A. OANNENBEBG, Kodersdorf.

,.­ ..Wer gut bauen will,
e r   :s e U tc asserdlchten Abdeckuug von Grundmauerwerk, Brücken,

Aspha it. Panzer-lsol i rpl aUen.
die in allen Maueortoreiten vorrätig smd.

l.udw. GasslJilann
Asphalt., Dachpappen., HCllzcement. und Theerproducten. Fabriken

l Gleiwitz. BrB.lau. Oppeln. J
'*
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Provinz Posen.
Sc h 0 k k e n. Kgl. RI>gicrung 13romberg beabs Errichtung

von \V obnbänser für Steneraufseher. - K 0 s te n. KJ'ei's. Ver­
wa1tung da  beabs. den Ua,n eines Dienstgebändefl f l .,dcn Krcis­
schlllinspektor. - Sc h 1.1 li t z. Justizfiskus beaLs. ':Ü'eh Bau eines
Djs ,rikts - Amtsgeb1tndcs ne s.t _ A rn .tsg?fängnis88.s. - 0 s t r 0 W o.
Kathol. Kirchengemeinde das. dic Grundsteinlegung der kathol.
Kirche und d s 'Konviktes hat stattgefunden. - lnowrazlaw.
Synagogeügerneinde das. beschl. die Synagoge nach dem Vorbilde
der in Ratibor auszuführen -- Sc hub i n. Kreisverwaltun  das.
beabs. den Ban mehrenn' Beamten-Wohnhäuser. - Schl'imm.
Kgl. Eisenbahn- Di"i'ektion Posen beab$. den Aushau dCH Bahn­
projektes Schrimm-Jal'otsrhin.

Brände usw, Ja n TI 0 wi t, z. Die Papierfabrik der 1j8cblesi­
schen 7.elllllo en- und Papierfabrik" iu' CUDllersdorf gehörig ist
"Zum Teil njedeJw brallnt.

Streikbewegllngen.

j
iII:­

ßresl Ln. Llwt, Beschhl'is dey lebten Yenammlung des
Zentralverbandes uf:'r Töpfer dürfen Ofensctzer vom J 3. Oktober ab,
auf nnverglastcn Ballt.en nicht mehr arbeiten. - nri e g. Der
Lobnkampf in der Ofenfabnk FlH hs i t beendigt, nachdem der ge­
forderte Lohntarit sowobl als auch die gewünschte Arbeitszeit be­
willigt wlIl1de. - Li e g 11 i t z. Ein grossel' Teil uer  Ja.tIrer, die
bisher streikten, hu.t trotz des ßeschlnsses 1 den Streik weiter auf.
recbt 7,\1 erhalt.en 1 unter den ublichf'n Lohnsatzen die Arbeit wiedeJ.
aufgenommen. Auf den verschiedel1stcn naut n herrscht wieder
J:Cges Lehen. -' Haynau. In der '\Iäbclfaurik von Lewin & Co.
haben die Tischlf'1' wegen Lohrldifferellzf'n die Arbeit niedergelegt.
- In Militsch und Kattowitz streiken die Maurer nur teiJ­
weise, ebenso in Lissa i. P. - Schneidemühl. Der partielle
Streik der Zimmerei ist nach erfolgtpr Erhöhung d s Stundenlohnes
um ca. 3 Pf. bCClldct; die Maurer erhalten jetzt 40  die Zimmcrer
.ca 38 Pt'. pro Stunde. - Die Ausspirrung der HoJzarbeiter ia
Berlin dauert fort. In Da.nzig die der Maurer. - Bremen.
Der A usstalld im BaugewerLe ist nach vier Monate Dauer be­
endet wordeu, nachdem auch die Zimmerer die Aufnahme deI'
Al'beit bescblossen haben, Die Arbf'iter hahen keinen Erfolg zn
verzeichnen. - Der Streik ller Holzarbeiter in der Köln-Ehl'cn M
felder \Vaggonfabrik is;t zuungunsten der Arbeiter beendigt. ­
1300 Former ur;d Giessereiarbeiter traten am Montag in Tanger
h ü t t e jn den Sll-eik.

RHEINHOLD & CO.
Vereinigte Norddeutsche u. Dessauer J(iesetguhr GeseI1sch.
Vorwerkstr. 59, Zw iggmbäft: Br $llIu VIII Telephoo 1202.

K:orkstein.::: Baumaterial
vermeidet feuchte, kalte Giebel- und AU88enwände.

Vorzügliche Isolirung von Dächern aller Art, Wellblech­
häusern, Gähr-u.Lagerkellern, Kühlräumen in Brauereien ",c.

Rinlaebsler and billi[ster Verschlass der Maaersthlill! bei C!lItralheiwngen.

Säulen  und TrägBf*Ummantelllng
nach patentiertem Verfahren. "System PuerterotzU..

Uehernahme slimmtlicher Isolirnngen für Dampf. nnd Kühl.Anlagen.
KoatenanschHige bereitwi11igst.

Abtheilung: Tapeten
vom billigsten bis feinstenGenre

Pl3Stiscbc TaDctcu, als Li[RaJll\l\"Anal[IVDta

DelmellllOfstel' Hansa. Linoleum.
Aeltestes und hestes fabrikat

in Einfarbig, Granit li.lnlaid (durch gemustert
Den werthen Bauherren gewähre hohen Rabatt,

Kosten Anschläge und Muster gratis

lIartlln li m b ]
Breslau, AlbrechIS"t.r. 35,36

Projectirung, Bauleitung, Ausführung
keramisch industrieller Anlagen.

Gutachten. Taxen.
Ausstellung technischer Neuheiten.

Meissner Deren.
Heizungs- und Feuerungs-Anlagen aller Art.

Regierungsbaumeister Gustav Hörnecke

Tel,.O,. 1556. Breslau V, Gartenstrasse 48/52. T""hOO::J
Doppelt gespundete

Lochsteine
(System Meinecke)
gesetzl. geschützt

i
I
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Posen. Die Bautätigkeit ist jetzt noch in vollem Gange und
dürfte zum n chsten FrÜhjahr unvermindert einset.zen. Wir er­
innern aber daran, dass bei der kürzlich stattgefulldenen amtlir;hen
ErhebU11g 6000 leerstehende Wohnungen ermittelt wurden. Die
Mieten sind auch schon teilweise gesunken, und stehen namentlich
noch viele, seit Juli und früher beendete Neubauten leer. Aller­
dings ist eine kaum wiederkehrende Gelegenheit dadl1l'ch geboten,
<lass infolge der Entfestigung Posens diese Steine pro Fuhre ­
etwa 800-900 Stück grosses Format - mit 5 1,1. abgegeben
werdt>n; dabei sind die Steine gut und trocken. Man sollte doch
:annehmen, dass diese Millionen Abbruchsteine !tuf die Ziegelpreise
-einwirkeu 1 aber auch diese notieren noch unverUlldert. Schluff
29 M, Tonsteine 32--33 M.

Firmenregister.
B l' e s lct u Nen eingetragen wurde die Firma Albert Dellit,

lau. Inhaber: Architekt Albert Dellit, ebenda.
Göd j tz. Bei der Firma Glaszentrale Görlitz, Mahlberg und

Queihch in Görlitz ist folgendes eingetragen worden: Die Ge­
sell. cp.aft ist aufgelöst. Die Firma lautet Glaszentrale
GörJitz, Kar! Mahlberg. Der
Kar! Mahlbera zu (;örli!z jst

Breslau. Bei der Firma
Händler G: m. b. H., j,t

Handelsteil. (Originalbericht der Ostd.
Bau-Zeitung.) (NachdrlJc] "

nur mit Quellenangabe.)

'I;
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Massivdecken
und

Scheidewände



]ämler Bns]an, i t Gesamtprokura dahin erteilt) dass Cl' in Ge­
meinschaft mit einem Geschäftsführer zur Vertretung der Gesell­
schart und Zeichnung der Firma berechtigt ist. C

Wal den b 11 r g i. Sohl. Bei der Firma Schlesische Spiegelglas­
Manulaklur Carl Tielsch G. m. b. H. ,u Obel'sal,br11nn, ist
eingetragen worden: Die Prokura des Georg Neut.ert ist er­
los(;hen. Dem Kaufmann Ernst Langer in Ober-Sa1zbrulln ist
Ge amtprokura derart erteilt, dass er zusammen mit einem Ge­
::>chäftsführer oder einem anderen Prokuristen die Firma zu
zeichnen berechtigt ist.

20 bten. Neu eingetra,gcn wurde die Firma Paul König, Gross­
Mohnau und ab deren lnhaber der Zimmermeister Paul König
zu Gro::;,,-jlo!mau.

G r 0 S S - S t reh 11 tz. Bei der Firma Schimischower Portland­
Zement-. KaIk- und Ziegelwerke in Sd1imischow ist eingetragen
worden: Die Prokura des Hugo Thamm und des Paul Kärsten
ist erloschen. Dem Kaufmann Hnao Thamm in Schimiscbow
und ut'm Betriebsinspektol' Alfred Nowack in GT. 8trehlitz ist
Gesamtprokura erteilt.

Konkursverfahren.
Nie 0 1 a L G:ashüttenbesitzer Gustav Stolzenwald, früher in 01'­

zcsehe, jetzt in Kattowitz. Eröffnungstermin : 7. Oktober 04,
Anmeldefr1:;t: 1. Nov. 04, Gl1iubigerversammlung: 26. Oktober 04,
PrüfullgstermÜ1: 23.  ovemher 04, V. 9 Uhr.

Ba m te r. Glil5t'rmeistöl'fi"an Ernestine Rothholz, geh. RothhoJz, zu
BamteL Eroftnungstermin: 11. Okto1ter 04, N. 5 1 /'2 Uhr, An
mcldefrist:  . November 0,,1, GHinbiaerversamm1nna u. Prüfuncrs­
türmin: 10. :i{ovember Ü4, V. lODUhr. D 0

Zwangsversteigerungen.

Provinz Schlesien.

KOlllgshütte-Bel'gfreiheit. Josef Borkowski, Geschäftsführcr. 26.10.
%aborze. Witwe Sofie Karwa1h, geb. Bobczyk. 9. 12.
Zaborze. Biickcrmeistel-"frau Monika Proske. 13. 12.
Kreuzburg 0.-8. Robert Mücke, Maschinenbauer. 4. 1.
Stannowitz, KI'eig Ohlau. Vw. Häusler Anna Wahner.
Domaslawitz, Kr. Gr. -vVartcllberg. Heinr. Langner und

26. 1. 05.
t;ch\\'cidnitz-Haahcn. Johann Lorenz. 2. 12.
Rosenberg- 0.-8. Ka-ufm. Max Vogt 5. 12.
Tn b!1itz.Kiein-Graben. Halhbauel' Anton Ache. 25. 1. 05.
Bucbwald, 1(1.'. Landeshut. Verehel. Zimmerm. Aug. Steinigen. 28.11.
Br slau-ZoLtenstr. 1 L Vw. Kaufm. Ida Roesner. 21. 1l.
PeÜ.5Lrukcbam.\VoiE:ka. Gärtnel' Johann 5010a. 9. 12.
Breshw-Yorkstr. 4. VBrebel. Polizeisergeullt P. laick. 13. 12.
Bobrowll1k, Kr. TaTnowitz. Kaufm. Franz Kaisik. 10. 12.
Rosenberg-Gr.-Las50witz. Carl u. Rosina Gnothschen Ehel. 19. 12.

Provinz Posen.
InowrazJaw. Tischlel1llstr. 'Max Ringer. J 9. 12.
Posen-\Villamowitzstr. Ingenieur Adolf Rautenberg. 7. 12.
KatEcher-Langenau. Renate Lehnert: geh. Fleisßher. 28. 11.
Bromberg-Posenerstr. ] 5. 1Vw. Rosalie Maschke. 15. 11.
Bromberg-Kl.-Xendorf. 11ühlenbe:5. Fr. Tanke Ehel. 17. 11.
Bromberg':SchuEt,z. 8chuhmachermstr. Kar! Becker. 17. 1l.
NakeJ. L"ndwirt Karl Manlhey. 17. 1 l.
];. 'nt,0hcn-Strese. Dienegolf Simsch EheJ. 8.] l.
Birnbaum. GaJ:;twiri. Eduard Jürgens. 5. 12.
Kümpen-Rakow. Krämer Johann Kfosa. 29. 1l.
Ko:::;ten Trzcinjca. Stanisfaus PaiLich Ehel. 1. 12.
Lis,,,' P rlllejkowo. Rob. Lieblhal. J 7. 12.
Posen-Si.. La:t.:arus. Aren. Kretschmer. 9. 11.
Poseu.8t. I.a7.aru . Klcn1pnermstr. G. Hartmann. 7. 11.
Posen..:Bücherr;ti:. Fr1. Marie Szymanska. 12. 11.
PO.'3en Plewisk. Wilt fr:Y Agnes Pflaum. 18: 11.
Rorrasen-Starzanowo. Juh1wn Zurowski. 3. 11.
Ro aseii-Llldom DomhTo. vka,. Rl' Pauline Lenz. 14. 11.
S6hmie<fel. Bäckermstr. Anton Drotkowski. 11. 11.
V{ollstein- Fehlen. Eig, :"franz   Krawczyk Ehel. 28. 11.

05.
19. 12.
Ehefrau.

Eiserne Dauerbrandöfen
Eiserne Kochmaschinen

Sämtliche
Wasserleitungs- und Sanitätsutensilien

August -Prausnitzer
Breslau I,Wallstrasse17

Fernspr. 1305
Ei'sen= und (iusswaren=

(irosshandIung.
== Ofentüren m Fabrik ==
und Spezialgeschäft sämllicher zum

Ofenbau sowie Zentralheizung nötigen
Eisenwaren.

xxxXXXX=XXXXXXXXXXXXIXIXXXXXJ1-XXXXXXXXXXXXIDI4:u2Is- und WasMera.RB.Bagenx:: RrunneJlBbau X
G Bur g emeister Breslau X, Wäldchen 3.x . ,Telephon 9433. X
O<O<XXXXXXXXXXXXXXXXXXXIXIXXXXXXXXXXXXXXIDlXXXX
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i. F.: fenk &; }{alfpaap

Kunstschmiede u. Eisenkonstrukti onswerkstätte
Kunst= und Bauschlosserei

empfiehlt sich zur Anfertigung aBer inJs fach sChlagender Arbeiten.
Specialität: Schmiedeeiserne Schaufenster- Einbauten.

Tel. "S7. Breslau, Am rothen Graben. Tel. ,'S7
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Paul Kunz & Gomp.
Dachdeckungs- und Asphaltierungs - Geschäft

., Gartenstr. 25 Be,uthe,fI 0.-5., Telephon Nr.4.
Ubernahme von Eindeckungen mit Pappe, Holzzement,
Schiefer, und flachwerk; sowie Verkauf al1er ßedachungs..
Materialien und Isolierplatten i HersteHung von Gussasphalt I

1 1 fÜr Fussböden, Trottoirs u. s. w. I
Asphalt = Iso]ierungen  wwww

I T    fJ ! ' n d r u l n  rH. Rracht, Breslau 17, Schrniedegasse 52.
=xxxxxxxxxx=xxxxxxxxxx=xxxxxxXXXXXXXXXiDeutsl\nes Acetylen-WerkBreslau :(jriilbschen !S
x baut vornehmste Beleuchtungsanlagen für Schlösser sai Vi1Ien, Gasthäuser etc. ':c:
XXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
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Im Auftrage erster Banken übernehme
ich die Beschaffung von

Hypotheken u. Baugeldern
PaLl! Steinke, BreslaLl, Taschenstr.16.

Telephon 1660.

gel
ori

I:>"   .­
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Baugeschäft.
Annahme 'fon Neu- u. Um..

bauten.
Ausführung jeder Art zn

50Hden Preisen.
KIetschkaustrasse 36.

l ent r   l neizungS­'tJ UJ Anlagen
f.Geschäfts!, Wohn.

häuser und Fabriken; ferner Dampfbade.
ans alten, Trockenanlagen u..Wäschereien
p1"oJ\ ktirt u. veJ'allOlchl. geg, mäss. HOJJOr;lf
G  Reissner, Breslall II,ZoJjtcl1 tr I.
Tel,19248,-"VOrbCSprccliunil;ohncV,erbi dlic.hkeit.


